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Zürich XIII. Jahrgang 1940

Nr. 3/4 (Mai/Juli)<J>
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(BÜRGENVEREIN»
Revue de l'Association suisse pour la conservation Rivista dell'Associazione svizzera per la conserva-
des châteaux et ruines (Soc. p.l. Châteaux Suisses) zione dei castelli e delle »ruine

Erscheint jährlich 6mal

.Einladung zn einer Bnndnerfahrt
Für die bereits in der letzten Nummer

angezeigte viertägige Bündnerfahrt

ist das Programm wie folgt
festgesetzt worden:

Samstag, 1. Juni.

Im Laufe des Vormittags treffen
die Teilnehmer in Ragaz ein.

12 h 00 Mittagessen im Hotel Latt¬
mann.

14 h 00 Fahrt in die Herrschaft und
zu einem Besuch des Schlosses
Salenegg in Mayenfeld (Besitz

des Herrn Oberst von
Gugelberg-von Planta).

Hernach zurück nach Ragaz und
Abendessen im Hotel Hof
Ragaz. Nachher Vorführung von
Filmen über die Italien-,
Holland- und Dalmatienfahrten.

Sonntag, 2. Juni.
8 h 00 Abfahrt in Postautos nach Bonaduz.

Fußwanderung zur St. Georgskapelle
und weiter nach Schloß Rhäzüns (3,5
km). Besichtigung des Schlosses.
Hernach mit dem Postauto nach Thusis.

12 h 00 Mittagessen im Hotel Viamala-Post.
14 h 00 Fahrt im Postauto nach Sils, Aufstieg

zur Burg Ehrenfels (15 Min.). Übergabe
der Burg an die Genossenschaft
Schweiz. Jugendherbergen Zürich.

17 h 10 Abfahrt von Station Sils mit der Bahn
nach Bergün. Nach Ankunft Bezug der

Hotels und Abendessen. Nachher

Jahresversammlung.

Montag, 3. Juni.
9 h 30 Abfahrt mit der Bahn nach

Zuoz. Besichtigung des Ortes
und einiger Patrizierhäuser.

12 h 00 Mittagessen in Zuoz (Hotel
Concordia).

13 h 15 Abfahrt nach Schuls, nach
Ankunft Fahrt mit dem Postauto

nach Remüs. Besuch der
Ruine Tschanüff. Hernach
nach Tarasp zum Besuch des
Schlosses. Abendessen und
Übernachten im Grand Hotel
Kurhaus Tarasp.

Dienstag, 4. Juni.
8 h 40 Abfahrt mit der Bahn über Filisur nach

Davos. Besichtigung des Rathauses.
12 h 00 Mittagessen im Flüela-Posthotel.
14 b 10 Abfahrt nach Land quart. Nach An¬

kunft daselbst mit dem Postauto nach
Marschlins zum Besuch des Schlosses

(Besitz des Herrn Dr. C. Engi, Basel).
17 h 00 Weiterfahrt nach Ragaz und Sargans

zum Anschluß an die Abendzüge.
Änderungen im Programm bleiben vorbehalten.

Nach dem Abendessen gibt uns Herr Dr.
h. c. Erwin Poeschel jeweils kurze Mitteilungen
über die Sehenswürdigkeiten des Gebietes, das
wir am folgenden Tag besuchen werden. Der
Referent ist der beste Kenner der mittelalter-
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Kevue de 1'^ssooistion suisse pour I» eonservstioo Rivist» dell'^ss»eis«i«ue svisners per I« eonserv»»
des ek»te»ux et ruines (8»e. p.I. LK»te»ux Luisses) sdone dei «»stell! e delle ruiue

L r s v K e n t i s K r I i <: K 6 m s I

Lür die bereits in der letnten IXnm-
iner sugeneigte viertägige Lündner-
isurt ist dss Lrogrsmm wie folgt
festgesetnt worden:

8srnst«K, 1. luni.
Iin Lauf« des Vorrnittsgs treffe»

die LeilneKmer iu KaZas eiu.

12 K VO Nittsgessen iru Hotel Lstt-
rnsun.

14 Ii 00 Lsllrt iu die OerrseKsO uud
nu einein LesueL des ^c/iissses
Sa/eneKS in Ma^en/e/d (Le-
sitn des Oerrn Oberst vou
OngelKerg-von Llsuta). Her-
nseb «urüek nseb Rsgsn uud
Abendessen ini Hotel Hol' La-
gsn. ^iseKKer VorfüKruug von
Lilrneu über die Itslieu-,
Holland- uud OslniatienlsKrten.

8»nnt»g, 2. Inni.
8 b 00 Äbtsbrt in Lostsntos useb Lousdun.

Lullwsnderung nur ök. <?e«rS«Kave/ie
nud weiter nseb Fe/d«/? rlkä2:üns (3,5
Km). LesieKtiguug des SeKlosses. Her-
nseb mit dem Lostsuto useb L/in«is.

12 Ii 00 Nittsgessen im Hotel Vismsls-Lost.
14 b 00 Lsbrt im Lostsuto useb Sils, Aufstieg

nur LurZ L/lren/eis (15 Nin.).OKergsKe
der Lurg sn die OenossenseKsft
öebwein. ^lngendkerkergen Zürieb.

17 b 10 ^.KtsKrt von Station Sils mit der Labn
nseb LerSÜn. I^seb Ankunft Lenng der

Loteis nnd Abendessen. ZVseb-
Ker ^skresverssmmluug.

Nontsg, 3. Funi.
9 K 30 ÄbtsKrt mit der LsKn nsen

Zu«2. Lesiebtigung des Ortes
und eiuiger LstrinierKsuser.

12 K 00 Nittsgessen in Znon (Lotel
Loneordis).

13 K 15 ^KtsKrt nseb Seüu/«, nsek
^nknntt LsKrt mit dem Lost-
snto nsek KZenrüs. LesneK der
r?uine L«c/ianit/)f. LernseK
nsek Lara«» nnm LesneK des
SeKlosses. Abendessen und
LbernseKten im Lrsnd Lotel
KvnrKsus Lsrssp.

Dienstag, 4. luni.
8 K 40 ^KtsKrt mit der Lsbn über Lilisnr naek

Oavos. LesieKtiguug des Lstbsuses.
l2 K 00 Nittsgessen im Llüels-LostKotel.
14 K 10 ^btsbrt nseb Lsnd<znsrt. IXseli Än-

Knntt dsselbst mit dem Lostsuto useb
Mar«c/liins num Lesueb des öe/k/«s«es

(Lesitn des Derru Or. L. Lugi, Lssel).
17 K 00 WeiterisKrt nsek KaSas nnd Harlan«

num ^useklull su die ^beudnüge.
Änderungen im Lrogramm bleibeu vorbebslten.

I>seb dem Abendessen gibt uus Oerr Or.
b. e. Lrwiu Loesebel jeweils Kurne Nitteilungen
über die SeKeuswürdigKeiteu des Lebietes, dss
wir sm folgenden Lsg besneben werden. Oer
Referent ist der beste Kenner der rnittelslter-
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